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Unser Gemeindebrief erscheint viermal im 
Jahr mit 6.750 Exemplare. Er wird an alle 
erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.

Redaktion: Bernhard Brand, Carina Bött-
cher, Dieter Stahl, Robert Vetter (verantw.). 
Satz: Robert Vetter. Anschriften siehe 
Adressteil. Der Gemeindebrief unterliegt 
dem Urheberrecht. Kein unerlaubter Nach-
druck, alle Rechte vorbehalten! Druck: 
Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen.

Wir freuen uns jederzeit über Themenanre-
gungen. Ideen und Manuskripte bitte an die 
Kirchenbüros.
 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 26. Januar
Titelbild: Robert Vetter
Grafiken/Monatssprüche/Jahreslosung: GEP
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Liebe Leserin, lieber Leser,

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden und den Menschen ein Wohlgefal-
len! Dies Gloria in excelsis wird seit vielen 
hundert Jahren in fast jedem Gottesdienst 
zum Lobe Gottes laut. Jeder kennt es, auch 
der, dem es nicht mehr ist als eine blasse 
Kindheitserinnerung. Durch die Weih-
nachtsgeschichte ist uns eben vielleicht 
wieder bewußt gewor-
den, daß dies Gloria 
eine Antwort ist, eine 
Antwort nämlich auf die 
vom Engel den Hirten 
verkündigte, aber für 
»alles Volk « bestimmte 
»große Freude«: »Euch 
ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist 
Christus, der Herr!« Als 
kleines, hilfloses Men-
schenkind kommt der Retter in die Welt; 
niemand kann in ihm den auch nur vermu-
ten, in dem der so oft tot gesagte, aber nun 
eben doch wirkliche, lebendige Gott uns 
selber besuchen und als unser Vater begeg
nen will. Der Engel des Herrn verkündigt 
es, und die »himmlischen Heerscharen« 
wissen darum und bezeugen deshalb: Die 
Ehre, die Majestät, gehört Gott in der Höhe; 
der Friede ist da auf der Erde, und Gottes 
Wohlgefallen ruht auf den Menschen!“ 

So beginnt die Fernseh-Predigt des 
evangelischen Theologen Martin Niemöller 
1972.

Der Friede ist da auf der Erde? Martin 
Niemöller 1972: „Daß Gott sein Wohlgefal-
len an uns Menschen haben könnte, die wir 
im Kampf ums Dasein immer egoistischer, 
immer unmenschlicher geworden sind, ist 

uns undenkbar, unvorstellbar geworden.“
Folgenden Gedanken spricht Martin 

Niemöller dann am Heiligen Abend 1972 
zu den Menschen vor den Fernsehern:

„Das »Christentum« schafft keinen 
Frieden, die christlichen Kirchen haben’s 
auch nicht geschafft; wo aber Menschen 
des Wohlgefallens, sich vom Geiste Jesu 
in Bewegung setzen lassen, da wird Friede 
geweckt und geboren, da können wir dem 

Hunger und dem Elend, 
der Rechtlosigkeit und 
der Unmenschlichkeit, 
denen nahe und ferne 
»Nächste« ausgeliefert 
werden, nicht unbetei-
ligt zuschauen; da ruft 
uns der Vater durch 
den Sohn seines Wohl-
gefallens, auch unsern 
Beitrag zu leisten, nicht 
ein Almosen, mit dem 

wir uns einer Verpflichtung entledigen, 
sondern einen Dienst, mit dem wir unsere 
mitmenschliche Solidarität zum Ausdruck 
bringen: »Liebe deinen Nächsten als dich 
selbst!« Nur so wird Friede, und dieser 
Friede ist in Jesus da; er will aber gelebt 
werden! Sei’s auch nur durch Opfer für den 
Dienst, den andere an unserer Stelle tun, 
wie bei »Brot für die Welt«.“

Sich vom Geist Jesu in Bewegung setzen 
lassen. Über diesen Satz in der Adventzeit 
nachzudenken lohnt sich.

Und dann an Weihnachten den Schwung 
der Bewegung aufnehmen und in das Jahr 
2024 mitnehmen.

Mit segensreichen Grüßen

Robert Vetter

A P R O P O S

Friede auf Erden?

Ausschnitt aus dem Bild „Die Anbetung der Könige“ von Domenico 
Ghirlandaio (1485-1488, 

Galerie Ospedale degli Innocenti in Florenz)
Photo: Marie-Lan Nguyen /wiki commons
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Marie und Leefke präsentieren stolz die neuen Krippenfiguren

Unsere Gemeinde in Varrel hatte bis 
jetzt keine eigene Weihnachtskrippe. Die 
bisherige Krippe war eine Dauerleihgabe 
und ist nun umgezogen. Zeit für eine eigene 
Krippe! 

Beim Kindersachenflohmarkt 2023 
wurden durch den Kuchenverkauf bereits 
Spenden gesammelt, sodass wir die Heilige 
Familie und einen Stall kaufen konnten.

Für die weiteren Krippenfiguren verge-
ben wir Patenschaften. Das funktioniert so: 
Für 15 - 26 Euro könnt ihr ein Schaf, einen 
Esel, einen Hirten oder König spenden. 
Selbstverständlich erhaltet ihr eine schöne 
Patenurkunde mit eurem Namen und 
einem Foto eurer „Paten-Krippenfigur“. 

Diese Urkunde eignet sich auch hervorra-
gend als Weihnachtsgeschenk. 

Patenurkunden können zu den Öff-
nungszeiten im Kirchenbüro erstanden 
werden. 		    Carina Böttcher

Neue Weihnachtskrippe in Varrel

Maries Lieblingsfigur ist König Melchior

 Patenschaften für Krippenfiguren möglich

Die Krippenfiguren sind in der Ev. Kirchengemeinde
St. Petrus in Varrel zu Hause. 

VIELEN DANK, DASS DU EINE
PATENSCHAFT ÜBERNOMMEN HAST FÜR

PATENURKUNDE

DEN ESEL

Im Namen der
Kirchengemeinde

FÜR
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 Bereits vor dem ersten Adventssonntag 
stimmen sich die Kinder beim Kinderad-
vent in der Kirche Varrel adventlich ein 
(siehe Rubrik „Kinder und Jugendliche“).  
Singen nach Lust und Laune zum Advent 
wird am 30. November im Stuhrer Gemein-
dehaus um 19.30 Uhr beginnen. Und die 
evangelisch-
öffent l iche 
Bücherei wird 
im Gemeind-
haus in 
Stuhr am 30. 
N o v e m b e r 
das Vorlesen 
und Basteln 
anbieten.
Den feierli-
chen Auftakt 
in die Adventszeit bildet dann der traditio-
nelle musikalische Gottesdienst am ersten 
Advent um 11 Uhr in Stuhr. 
Am zweiten Advent wird es beim Abend-
gottesdienst mit Liedern aus Taizé in der 
Varreler Kirche besinnlich und gemütlich. 
Den dritten Advent feiern wir dann wieder 
vormittags in Stuhr. 
In den Adventswochen finden an Wochen-
tagen jeweils um 19 Uhr unsere Adventse-
spresso-Andachten statt: kurz und knackig, 
bei jedem Wetter draußen und im Stehen. 
Bringt euch gerne eine Kerze oder Taschen-
lampe mit. Die Adressen und Termine 
finden Sie bei der Gottesdienst-Übersicht.
Die Seniorenadventsfeiern finden in 
der ersten und zweiten Adventswoche 
statt. In Stuhr werden am 5 Dezem-
ber Silke und Wilfried Bellmann 
plattdeutsche Geschichten lesen, 
am 6. Dezember schaut der Kinder-
chor unter Leitung von Ela Jackisch 
vorbei, und am 7. Dezember kommen 
Monika und Günter Müller mit einer 
plattdeutschen Geschichte. In Varrel 

mit Andacht, Geschichten und Gesang und 
mit Konfis am 13. und 14. Dezember. Alle 
Nachmittage in der Zeit von 15-17 Uhr. 
Alle Seniorinnen und Senioren sollten eine 
Einladung erhalten haben und melden sich 
bitte im jeweiligen Kirchenbüro an.
Zum Stuhrer Weihnachstmarkt wird es 
wieder die Lichterkirche von 17 bis 18 
Uhr am 16. Dezember geben, welche die 
Möglichkeit bietet, sich für Besinnung und 
Ruhe nur bei Kerzenschein in die Stuhrer 
Kirche zu setzen. Im Anschluss wird es 
wieder ein Konzert geben. Olga Burmei-
ster an der Orgel und Ela Jakisch mit ihrer 
Stimme werden ab 18 Uhr in der Stuhrer 
Kirche am 16. Dezember musizieren. Seien 
Sie gespannt.
Am 23. Dezember dann der „Lichterglanz 
mit Harfe“ um 19 Uhr in der Stuhrer 
Kirche. Beim Lichterglanz wird die Weih-
nachtsgeschichte als Lichterweg erzählt 
und durch über 300 Teelichter dargestellt.
Heiligabend wird Pastor Vetter wieder 
nachmittags mit dem Trecker auf Tour 
durch die Kirchengemeinde Stuhr an den 
bekannten Stationen gehen. Auf dem Gut 
Varrel erwartet Sie das Weihnachtsbüh-
nenstück. Um 18 Uhr feiern wir in der Var-
reler Kirche die Christvesper und um 23 
Uhr in der Stuhrer Kirche die Christnacht. 
Am zweiten Weihnachtsfeiertag findet um 
11 Uhr der Gottesdienst in Stuhr statt.

Carina Böttcher 
und Robert Vetter

A K T U E L L E S

Advent und Weihnachten 

Adventskranz in der Varreler Kirche

Das Treckergespann
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Auch in 
diesem Jahr hat 
der Gemeinde-
kirchenrat sich 
entschieden die 
„Katutura Pro-
jekte“ in Namibia 
zu unterstützen. 
Unsere Unterstüt-
zung wird drin-
gend gebraucht. 
Die Katatura-Pro-
jekte unterhalten 
Schulspeisungen 

und Kindertagesstätten sowie eine Sup-
penküche und ein Waisenhaus. Außerdem 
wird eine Werkstatt betrieben, die allein-
erziehenden Frauen hilft, ein Einkommen 
zu erwirtschaften. Wenn Sie sich darüber 
näher informieren möchten, schauen Sie 
doch mal auf diese Homepage im Internet:

https://www.dngev.de

Stete Unterstützung verdient auch die 
engagierte Konfirmandenarbeit in unse-

remEntwicklugsraum Delmenhorst, Stuhr 
und Varrel. In diesem Jahr waren wir zum 
elften Mal mit den Konfirmanden und Kon-
firmandinnen in Radstadt/Österreich im 
Konfirmandencamp. Trotz der gestiegenen 
Fahrt- und Unterbringungskosten hoffen 
wir auch im Jahr 2024 wieder dorthin 
fahren zu können. Die Kirchengemeinden 
unterstützen die Konfirmanden und ihre 
Familien bei den Kosten der Reise, denn 
finanzielle Gründe sollen niemanden an der 
Teilnahme hindern. Und das ist allein aus 
Kirchensteuermitteln nicht zu leisten.

Genauso verhält es sich bei der Musica 
sacra, der gemeinsamen Kirchenmusik der 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel, auch 
hier sind wir auf Ihre Unterstützung ange-
wiesen.

So bitten wir in diesem Jahr also wieder 
für drei Projekte um Ihre Unterstützung. 
Sie haben die Wahl – und können sicher 
sein, dass jeder Cent ankommt, ganz egal 
wofür Sie sich entscheiden. Mit dem jewei-
ligen Stichwort - Katutura /Konfi -Camp 
/ Kirchenmusik - können Sie uns Ihre 
Unterstützung zukommen lassen. Dafür 
nutzen Sie bitte das folgende Konto bei der 
Kreissparkasse Syke:

Empfänger:
Ev. Kirchengemeinde Stuhr 
und Stichwort:
Katutura / Konfi -Camp / 
Kirchenmusik
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Herzlichen Dank!
Ihr Gemeindekirchenrat in Stuhr

A K T U E L L E S

Eine Momentaufnahme des Konfi-Camps

Ortskirchgeld Stuhr

Ein Ausschnitt des 
Katutura-Projekte Flyers
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„Vertraut den neuen Wegen.“ 
Den Text dieses Liedes hat Klaus 

Peter Hertzsch anlässlich einer Hochzeit 
geschrieben – zwei Menschen entscheiden 
sich für einen gemeinsamen neuen Weg. 
Es war 1989, kurz vor dem Mauerfall. Das 
Lied traf einen Nerv. Die Zukunft war offen, 
zumindest offener als sonst.

Vertraut den neuen Wegen. Sie werden 
vielleicht anders aussehen als die alten. 
Aber der Grund, der uns trägt, bleibt der-
selbe. 

Und wie immer gilt unser Versprechen: 
Jeder Cent Eurer Spende bleibt in Varrel! 
Am liebsten investieren wir in unsere kir-
chenmusikalische Arbeit. Die Musik in den 
Gottesdiensten beschränkt sich schon lange 
nicht mehr auf Orgelmusik.

Der andere Teil Eurer Spende ist für not-
wendige Anschaffungen im Gemeindehaus 
bestimmt und für die Realisierung von 
tollen Projekten, von denen wir jetzt noch 
gar nicht absehen können, wie sie aussehen 
werden.

Wir freuen uns über Euer Vertrauen und 
über jeden Betrag – auch über die kleinen 
Gaben. 

Bankverbindung: 

Kirchengemeinde Varrel
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
(Volksbank Syke)
Überweisungszweck: 
„Freiwilliges Ortskirchgeld“ 

Für die Advents- und Weihnachtszeit 
erbitten wir euch Gottes reichen Segen.

Seid behütet!

Pastorin Carina Böttcher 
und der Gemeindekirchenrat

A K T U E L L E S

Ortskirchgeld Varrel

Ortskirchgeld 2023/2024

beschränkt sich schon lange nicht mehr auf Orgel-

musik. Der Kinder- und Jugendchor 

unter der Leitung von Ela Jackisch probt wöchent-

lich und erfreut die Gemeinde mit regelmäßigen 

Auftritten in den Gottesdiensten, beim Laternelau-

fen und beim Gemeindefest. Einen ganz besonderen 

Auftritt haben die jungen Sängerinnen und Sänger 

im Rolandcenter: Am 20. Dezember 2023 

stehen sie um 16.00 Uhr auf der großen Bühne und 

verzaubern das Publikum mit Weihnachtsmusik. 

Herzliche Einladung! 

 

Der andere Teil Eurer Spende ist für notwendige An-

schaffungen bestimmt und für die Realisierung von 

Projekten, von denen wir jetzt noch gar nicht abse-

hen können, wie sie aussehen werden. Die Zukunft 

ist offen, zumindest offener als sonst. Wie passend 

ist da das Ende unseres Liedes: „Wer aufbricht, der 

kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die 

Tore stehen offen. Das Land ist hell und weit.“

Carina Böttcher,  

geschäftsführende 

Pastorin 

Bernhard Brand, 

stellvertretender 

Vorsitzender 

Wir freuen uns über Euer  
Vertrauen und über jeden Betrag – 

auch über die kleinen Gaben!  

Für das Finanzamt gilt der Einzahlungsbeleg bei Be-

trägen bis 200,– Euro als Spendenbescheinigung. Für 

Beträge ab 200,– Euro erhaltet Ihr automatisch eine 

gesonderte Spendenbescheinigung. Auf Nachfrage 

stellen wir natürlich gern Spendenbescheinigungen 

für jede Summe aus.  

Bareinzahlungen können auch direkt im Kirchenbüro 

vorgenommen werden: dienstags und mittwochs von 

10.00–12.00 Uhr, donnerstags von 16.00–18.00 Uhr. 

Dort gibt es außerdem fertig ausgefüllte Überwei-

sungsträger zum Mitnehmen. 

Bankverbindung: Kirchengemeinde Varrel 

IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00 (Volksbank Syke) 

Überweisungszweck: „Freiwilliges Ortskirchgeld“  

 

Wir vom Gemeindekirchenrat danken Euch herzlich 

für Eure Anteilnahme an unserer Arbeit und für die 

Unterstützung! 

Für die Advents- und Weihnachtszeit erbitten wir 

euch Gottes reichen Segen. Seid behütet!

Jugendchor Strong Voices  
beim Gemeindefest 2023



*für Ein-/Zweifamilienhäuser & Wohnungen in
Bremen, Stuhr, Weyhe, Delmenhorst und umzu 
Gutscheinwert: €     299,-  · keine Barauszahlung 
· gültig 1 Jahr ab Erscheinung · Code: GBSV23

Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie 
und beraten Sie gern – kostenlos mit 
diesem Gutschein!*

Volker Twachtmann &  Gisela Hechler  
Tel. 0421/95 70 08 0 
www.hechler-twachtmann.de
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Der demokratische Aufbau der Kirche in Oldenburg

Gemeindekirchenratswahlen
Es wird wieder gewählt. Die Entschei-

dungsgremien unserer Kirchengemein-
den, die Gemeindekirchenräte, werden 
alle sechs Jahre neu aufgestellt. 2024 ist 
es wieder soweit. Einiges ist jedoch anders 
und einfacher als in der Vergangenheit. Das 
Wichtigste im Überblick:

Wer und wie?
Alle Wahlberechtigten bekommen per 

Post Briefwahlunterlagen zugesandt. Wahl-
berechtigt ist, wer mindestens 14 Jahre alt 
und am 10.12.23 Mitglied unserer Kirchen-
gemeinden ist. In den Unterlagen enthalten 
ist außerdem ein Link für die Online-Wahl. 

Ihr könnt also online 
wählen, die Briefwahlun-
terlagen in den Postkasten 
werfen oder direkt an eurem 
Gemeindehaus abgeben.

Wann?
Die Briefe werden im Feb-

ruar 2024 versandt. Online 
wählen könnt ihr bis zum 3. 
März 2024 um 24 Uhr. Die 
Briefwahl endet am Sonntag, 
dem 10. März – in Varrel um 
13 Uhr, in Stuhr um 17 Uhr. 
Bitte gebt eure Briefe recht-
zeitig in die Post oder werft 
sie direkt in den Briefkasten 
am Gemeindehaus.

Wer kandidiert?
Alle Informationen über die Kandidatin-

nen und Kandidaten in Stuhr und Varrel 
erhaltet ihr mit den Briefwahlunterlagen 
und in der März-Ausgabe unseres Gemein-
debriefes.

Die Grafik hier unten zeigt schematisch 
die demokratische Struktur der Kirche in 
Oldenburg, zu der die Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel gehören.

Carina Böttcher



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate
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Die Bremer 
M e z z o s o p r a n i s t i n 
Stefanie Golisch und ihr 
Pianist Nico A. Stabel 
laden am 3. Dezember 
um 17 Uhr in die 
Stuhrer Kirche ein zu 
einem Konzert voller 
Vorfreude, Wärme und 
Zuversicht und eröffnen 

damit musikalisch die schönste Zeit des 
Jahres. Zum ersten Advent erklingen 
weihnachtliche Arien und Lieder von 

Bach, Händel, Vivaldi, Franck, Reger und 
Strauss sowie passende Geschichten über 
die Adventszeit zum Nachdenken und 
Schmunzeln. Karten können für 20 Euro 
per Mail unter 

gesang@stefaniegolisch.de 
oder Tel. 0421/2436094 (AB) 
reserviert werden oder
sind je nach Verfügbarkeit noch an 
der Abendkasse zu 23 Euro erhältlich.

Stefanie Golisch

Die Conzert-Chorgemeinschaft Stuhr 
unter der Leitung von Max Börner wird 
am 2. Advent, dem 10. Dezember um 17 
Uhr wieder ein Weihnachtskonzert in 
der Stuhrer Kirche geben. In diesem Jahr 
gemeinsam mit dem Brmer Männerchor 

62 Gutenberg. Der Einlass ist ab 16 Uhr.
Weitere Mitwirkende sind Kirsten Artal, 
Sopran, und das Collegium Varreliensis. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Robert Vetter

A K T U E L L E S

Macht hoch die Tür
Festliches Adventskonzert am 3. Dezember

03.12.2023
17.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Stuhr
Stuhrer Landstr. 142
28816 Stuhr

Eintritt: 20 €Gesang und Text: Stefanie Golisch
Klavier und Text: Nico A. Stabel

Festliches 
Adventskonzert

Karten unter Tel.: 0421-2436094

Das Plakat

CCG am 10. Dezember

Die Concert-Chorgemeinschaft Stuhr unter der Leitung von Max Börner



Johann�Hollmann
Hoch-�und Tiefbau�Grundwasserabsenkungen�GmbH

An der Bahn�3
28816�Stuhr

Telefon (0421) 8 40 05-12
Telefax�(0421)�8�40�05-29 
www.jhollmann.de

-�Planung
-�Neubau
-�Kauf
-�Grundstücke

-�Umbau
- Anbau
-�Renovierung
-�Modernisierung

-�Grundwasserabsenkung
-�Kellersanierung

Rund�um�den�Bau...

...sind�wir�für�Sie�da!

w w w. g r u e n a r t - g a r t e n g e s t a l t u n g . d e

Thorsten Meyer
Meister Garten- und Landschaftsbau
Dipl.-Ing. Edla Meyer-Heigel
Garten- und Landschaftsarchitektur

Umweltentwicklung

Am Großen Kamp 5 • 28816 Stuhr 
Tel.: (0 42 21) 97 18 68 8 

 Fax: (0 42 21) 39 43 44
info@gruenart-gartengestaltung.de

• Beratung und 
    Planung
• Steinarbeiten
• Holzarbeiten
• Pflanzenarbeiten
• Wasseranlagen
• Pflegearbeiten 
• Licht

����ART
G���n�est�l��n�
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Wussten Sie schon, dass am 13. Dezem-
ber die heilige Lucia als Lichtbringerin 
gefeiert wird?

Nach einem alten Kalender war der 13. 
Dezember in Schweden der Tag der Winter-
sonnenwende und somit der kürzeste Tag 
des Jahres. Dieser Tag lud schon früh dazu 
ein, an ihm die Wiederkunft des Lichtes 
zu feiern. Erst 
recht in Skan-
dinavien, wo 
die Winter noch 
dunkler sind als 
bei uns in Nord-
d e u t s c h l a n d . 
In Schweden 
feiern Familien 
und Gemeinden 
an diesem Tag 
das Luciafest: 
Ein Mädchen, 
üblicherweise 
die älteste Toch-
ter der Familie, 
kleidet sich mit 
einem weißen Gewand und einem roten 
Gürtel. Vermutlich erinnern diese Klei-
dungsstücke an die historische Heilige 
Lucia, die im 3. Jahrhundert auf Sizilien 
lebte. Sie gelobte Ehelosigkeit – daher das 
weiße Gewand – und starb als Märtyrerin 
– daher der blutrote Gürtel. Die christliche 
Kirche war damals eine Untergrundkirche, 
Gläubige wurden verfolgt. Lucia versorgte 
ihre Glaubensgeschwister in ihren unter-
irdischen Verstecken heimlich mit Lebens-
mitteln. Damit sie die Hände frei hatte, trug 
sie der Legende nach die Kerzen auf dem 
Kopf. Das wichtigste Accessoire der Lucia 
ist auch heute noch ihre Kerzenkrone. Typi-
scherweise besteht sie aus fünf Kerzen, die 
heute gerne auch LED-betrieben sind.

In den schwedischen Schulen und Kin-
dergärten werden Lucialieder gesungen, 
und nicht nur in den Kirchengemeinden 
gibt es Lucia-Prozessionen, bei denen die 
Lichterkönigin vorangeht. Die Lichtbringe-
rin wird von einem Gefolge aus Mädchen, 
die eine Kerze in der Hand tragen, von 
Sternenjungen, Weihnachtswichteln und 

L e b k u c h e n -
m ä n n e r n 
begleitet. 

B e s u c h t e 
Lucia früher 
die verfolgten 
C h r i s t i n n e n 
und Christen, 
besuchen die 
heutigen Lucias 
Schulen, Kran-
kenhäuser und 
P f l e g e h e i m e . 
Zu den neueren 
T r a d i t i o n e n 
gehört auch 
der ganz pro-

fane Brauch, dass eine offizielle schwedi-
sche Lucia in einem Schönheitswettbewerb 
gekürt wird.

Zur Bedeutung des Lucia-Brauches 
schreibt Pastor Matthias Lemme wunder-
bar poetisch: „Wir leuchten aus uns heraus, 
ohne dafür irgendwo eine Münze einwerfen 
zu müssen. Das ist das Wunder. Wir leuch-
ten wie Lucia – wenn wir mutig genug sind, 
unsere 100 Watt Körperenergie der Angst 
vor dem Dunkel entgegenzuhalten. In den 
dunkelsten Stunden des Jahres sind wir das 
Licht. Licht vom Licht. Und Puls der Welt.“

Carina Böttcher

Kerzen auf dem Kopf?

Luciafeier in einer schwedischen Kirche 
Photo: Claudia Gründer /wikipedia

W U S S T E N  S I E  S C H O N  . . . ?
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Lesung mit Martha Bull

Schon seit 2013 erscheinen die „Frau 
Friese“ Krimis von Martha Bull, deren 
Handlung immer in Bremen spielen. Mit 
dem Krimi „Helenes Weg nach Amerika“ 
ist nun ein Drama von Martha Bull erschie-
nen, das sich um einen Kriminalfall herum 
entwickelt und handfeste historische 
Bezüge hat.
Am 26. Januar wird Martha Bull im 
Gemeindehaus an der Stuhrer Landstr 
142e um 19.30 Uhr die Lesung beginnen. 
Der Eintritt ist frei.
Martha Bull ist in Bonn geboren, hat in 
Bonn und Marburg Geschichte, Politik und 
Deutsch für das Lehramt studiert. Das Re 
ferendariat hat sie in Berlin abgeschlossen.
Seit 1979 lebt sie in Bremen, hat in der 

Erwachsenenbildung gearbeitet und in der 
Kinderbibliothek im Viertel, in welcher sie 
bis heute aktiv ist. 

Robert Vetter

26. Januar 19.30 Uhr

Martha Bull

 Andachten

Freitag, 1. Dezember , Freitag, 26. Januar, 
Freitag, 23. Februar;

immer in der Kirche in Stuhr um 19 Uhr

Die Beleuchtung ist bei der Andacht ist immer bunt

 Advents-Espresso
Montag, 4. Dezember 
bei Familie Jastremsky, 
August-Hinrich-Str. 20

Dienstag, 12. Dezember
bei Familie Giordano, 
Varreler Landstr. 98

Freitag, 22. Dezember 
bei Familie Dittmar, 
Varreler Landstr. 28

immer um 19 Uhr
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der Bücherei!

Ein ereignisreiches Jahr für unsere 
Bücherei neigt sich dem Ende zu. Wir 
haben unsere Regale mit vielen neuen 
Medien für Sie gefüllt und können wieder 
ein regelmäßiges Vorlese- und Bastelange-
bot für Kinder anbieten, da sich unser aus-
schließlich ehrenamtlich arbeitendes Team 
um zwei nette KollegInnen vergrößert 
hat. Martin Sattelberg und Sarina Wruck 
engagieren sich auf unterschiedlichen 
Gebieten in der Büchereiarbeit. So war es 
möglich, endlich eine kleine Auffrischung 
und Umgestaltung unserer Räumlichkeit in 
den Herbstferien in Angriff zu nehmen.

Ein Herzensprojekt für Martin Sattel-
berg ist unsere neue Veranstaltungsreihe 
„Bücher und Kaffee um Vier“, die 
einige von Ihnen bereits im Juni und Sep-
tember kennen gelernt haben. 

Diese kleinen nachmittäglichen Buch-
vorstellungen sind auch für das kommende 
Jahr in lockeren Abständen zu unterschied-
lichen Themenkreisen geplant, um Ihnen 

Neuerscheinungen und Bestandsliteratur 
zu präsentieren.

Die nächste Veranstaltung unter dem 
Motto „Neues für den Frühling“ findet 
am Freitag, dem 9. Februar um 16 Uhr 
im Gemeindehaus statt.

Sie sind herzlich eingeladen zu dieser 
vergnüglichen Runde bei Kaffee und 
Gebäck. Schauen Sie doch einfach bei uns 
rein!

Das Büchereiteam

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein friedvolles Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr. 

Wir freuen uns auf ein kommendes 
spannendes Lesejahr mit Ihnen!

Das Büchereiteam

B Ü C H E R E I

An jedem 1. Donnerstag (Ausnahme 30.11.) 
im Monat findet

Vorlesen und Basteln
für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung 
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr 

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine:  30.11. / 11.01. / 08.02.

Martin Sattelberg (stehend) stellt Bücher vor:
Bücher und Kaffee um Vier

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Weihnachtsferien
 ist die Bücherei geschlossen!



Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Auf den Brettern, die die Welt bedeuten
Kinder- und Jugendchor singen

 im Roland-Center
Jeden Mittwoch proben unsere „Little 

Voices“ und „Strong Voices“ im Gemeinde-
haus. 

Durch ihre regelmäßigen Auftritte in 
unseren Gemeinden wie z.B. in Gottes-
diensten, beim Laternelaufen und beim 
Gemeindefest kennen sie schon die Aufre-
gung vor einem Auftritt und die Freude und 
den Stolz, wenn das Publikum begeistert 
applaudiert.

In der Weihnachtszeit haben die jungen 
Sängerinnen und Sänger zwischen 2 und 15 
Jahren einen ganz besonderen Auftritt: Am 
20. Dezember 2023 stehen sie um 16 Uhr 
auf der großen Bühne im Rolandcenter und 

verzaubern das Publikum mit Weihnachts-
musik. Herzliche Einladung! 

Ela Jackisch, 
Chorleiterin

Kinderadvent

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Zum zweiten Mal laden wir zum Kinder-
advent in die Varreler Kirche ein.

Am Sonnabend vor dem ersten Advent, 
am 2. Dezember, wird von 15-17 Uhr 
gebastelt und gespielt. Wir hören die Weih-
nachtsgeschichte, singen weihnachtliche 
Lieder und stimmen uns auf die besinn-
liche Jahreszeit ein. Eingeladen sind alle 
Kinder im Grundschulalter, die Lust haben. 
Kostenbeitrag: 1 Euro. Damit wir die Mate-
rialien besser einplanen können, bitten wir 
um eine 

Anmeldung bis zum 
24. November unter: 
evdel.de/kinderadvent.
Wir freuen uns auf euch!

Carina Böttcher 
und das Kinderkirchen- Team

Basteln,  s ingen,  spielen
für Kinder im

Grundschulalter

Anmeldung bis  zum 24.11 .
unter :  evdel .de/kinderadvent

Unkostenbeitrag:  1€

Kinderadvent

in  der  ev.  Kirche Varrel :
Varreler  Landstr .  69,  Stuhr

E inladung zum

Sa . 2 . De z embe r , 1 5 - 1 7 Uhr

Der Kinderchor



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Am 14. Oktober war es wieder soweit.
Nach den vielen Pilgertouren in diesem 
Jahr habe ich wieder eine Tagespilgertour 
rund um Varrel angeboten.
Trotz einer sehr scheußlichen Wettervor-
hersage mit viel, viel Regen und Wind und 
einigen Absagen trafen sich 
vier Unermüdliche zum ver-
abredeten Zeitpunkt um neun 
Uhr.
Nach einer kurzen Andacht in 
der Kirche starteten wir mit 
bester Stimmung.
Über den Varreler Deich 
Richtung Hasbergen haben 
wir bei herrlichem Sonnen-
schein mit leichter Bewöl-
kung am „Vogelnest“ das 
erste Mal Halt gemacht. Nach 
der Besichtigung der Hasber-
ger Kirche ging es in die Del-
menhorster City zum Eisessen, 

was bei jeder Tour nicht fehlen darf.
Leider bewahrheitete sich die Hypothese 
von Amy, dass es, wenn wir in Delmenhorst 
sind, regnen wird. Pünktlich am Ortsschild 
gab es dann auch einen heftigen Guss und 
ging zum Glück in leichten Niesel über.

In Varrel war es dann wieder 
trocken und wir erreichten 
nach 20 Kilometern glücklich 
unser Ziel
Die beiden neuen Teilneh-
merinnen waren begeistert 
von der Tour und würden es 
gern wiederholen. Vielleicht 
klappt es ja im Frühjahr 2024 
wieder.

Dieter Stahl

Das Maskotchen der Pilger-
touren am Rucksack

K I R C H E  U N T E R W E G S

Ein Eindruck von der Tour im Oktober

Tagespilgern



Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum

I M M O B I L I E N  G M B H
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
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Stimmungsvoll in die Adventszeit.
Dazu laden wir am 

30. November 
um 19.30 Uhr 

ins Gemeindehaus in Stuhr

ein. Bei  Apfel, Punsch und Mandelkern, 
adventlichen Liedern und Geschichten 
stimmen wir uns, gemeinsam mit Christine 
Rauterberg, auf die kommenden Wochen 
ein.

Ute Mahlstädt-Westermann 
und Heike Müller

Mit neuem Chorleiter und neuem Proben-
tag startet der Gospelchor „Chorios“ wieder 
durch!
Wer bisher am 
Donnerstag nicht 
konnte, hat jetzt 
am Mittwoch neu 
die Chance: Inter-
essierte sind herz-
lich eingeladen, bei 
einer Probe vor-
beizuschauen und 
Chorluft zu schnup-
pern. Der Chor singt 
vierstimmig, meist englisch, und hat tra-
ditionell Auftritte in den Gottesdiensten 

und bei den Gemeindefesten in Varrel und 
Stuhr. Die Chormitglieder und ihr neuer 

Chorleiter Jannes 
Waterstrat freuen 
sich auf euch!

Die Proben finden 
mittwochs ab 19.30 
Uhr im Gemeinde-
haus der Varreler 
Kirchengemeinde 
statt. 

Carina Böttcher

So wird es wieder sein

K I R C H E N M U S I K

Chorios
durchstarten!

Singen nach Lust und Laune
- Spezial -



                     Schaffa Pflege 

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner für ambulante 
Betreuungsdienste zu Hause. Mit unserer kultursensiblen 
Betreuung tragen wir dazu bei, dass Sie als pflegebedürftige 
Person entsprechend Ihrer individuellen Werte, Ihrer kulturellen 
und religiösen Prägungen und Bedürfnisse leben können.

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an:
- Leistungen der Pflegekasse
- Pflegegrad & Kombinationsleistung
- Verhinderungspflege / Urlaubsvertretung
- Zusätzlicher Entlastungsbetrag
- Beratungseinsätze (nach § 37 Abs. 3 SGB XI)
- Haushaltshilfe (nach § 38 SGB V und § 24 h SGB V)
- Unser Angebot ist vielfältig. Unser Motto ,,Füreinander – 
Miteinander“

Kontakt:
Im Graftwinkel 39   28816 Stuhr                     
info@schaffa-pflegeservice.de              Tel.: 04221/2928692
www.schaffa-pflegeservice.de               Mobil: 0152/23320288
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 Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

Fr 01.12.23 19.00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Robert Vetter, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 03.12.23 11.00 Uhr 
1. Advent Musikalische Eröffnung 
der Adventszeit  
Pfr Christoph Martsch-Grunau 

Kirche Stuhr 

So 10.12.23 18.00 Uhr Taizé-Advent 
Taizé-Team mit Konfis Kirche Varrel 

Sa 16.12.23 17.00 Uhr 

Lichterkirche  
In der Stille bei Kerzenschein den 
Raum genießen,  
im Anschluss  
Konzert um 18 Uhr 

Kirche Stuhr 

So 17.12.22 11.00 Uhr 3. Advent 
Pf Robert Vetter Kirche Stuhr 

Fr 23.12.23 19.30 Uhr 
Lichterglanz mit Harfe 
Ute Mahlstädt-Westermann, Rita 
Huf Margit Schultheiß und Team 

Kirche Stuhr 

So 24.12.23 
14.30Uhr 
und  
16.00 Uhr 

Heiligabend Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsbühnenstück der 
Konfis 
Pfn Carina Böttcher; Christoph 
Stein und Team 

Gutsscheune  
Varrel 

So 24.12.23 14.30 Uhr 
Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  
 

Parkplatz Denkmal des 
Flugzeugabsturzes/ 
Grolland/Kuhlen 

So 24.12.23 15.20 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter Dorfschule Blocken 

So 24.12.23 16.10 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Abenteuerspielplatz 
August-Macke-Str. 
 

So 24.12.23 17.00 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Wiese Nordbruch 
gegenüber Bäckerei 
Helmers 

 

So 24.12.23 18.00 Uhr Christvesper 
Pfn Carina Böttcher Kirche Varrel  
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 24.12.23 23.00 Uhr Christnacht 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Di 26.12.23 11.00 Uhr 2. Weihnachtstag 
Pfr Christoph Martsch-Grunau Kirche Stuhr 

So 31.12.23 17.00 Uhr 
Zum Jahresschluss mit 
Abendmahl  
Pfr Christoph Martsch-Grunau 

Kirche Stuhr 

Mo 01.01.24 18.00 Uhr Zum Jahresbeginn 
Pfr i.R. Bernd Rüger Kirche Varrel 

So 07.01.24 11.00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

So 14.01.24 18.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 21.01.24 11.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfn Carina Böttcher 

Kirche Varrel 

Fr 26.01.24 19.00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Robert Vetter,  
Karola Schmelz-Höpfner und 
Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 28.01.24 11.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pfr Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So 04.02.24 18.00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

So 11.02.24 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfn Ulrike Klank Kirche Stuhr 

Mi 14.02.24 19.00 Uhr 
Valentinstag mit Single-, Paar- 
und Familiensegnung, mit Chorios 
Pfn Tabina Bremicker und  
Pfn Svenja Lange 

Kirche Varrel 

Mi 14.02.24 19.00 Uhr 
Aschermittwochsgottesdienst 
Pfr Christoph Martsch-Grunau  
und Ute Mahlstädt-Westermann 

Kirche Stuhr 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 18.02.24 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr  i.R. Fritz Weber Kirche Varrel 

Fr 23.02.24 19.00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Robert Vetter, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 25.02.24 11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

 
Außerdem: 
In der Adventszeit wird in Varrel in jeder Woche ein Espresso-Gottesdienst um 
19 Uhr gefeiert: 
 

- am Montag, 4.12. bei Familie Jastremsky, August-Hinrich-Str. 20 
- am Dienstag, 12.12. bei Familie Giordano, Varreler Landstr. 98 
- am Freitag, 22. 12. bei Familie Dittmar, Varreler Landstr. 28. 

 
 
Landschaftsandachten: 
 
 
Taizé-Team: Dieter Stahl, Vivien Wiegmann, Carina Böttcher, wechselnd 
weitere Ehrenamtliche oder Konfirmand:innen 

Die Wintermonate sind Taizé-Saison: Wir 
freuen uns, mit euch wieder unsere medi-
tativen abendlichen Gottesdienste mit Lie-

dern aus Taizé zu feiern. 

Das Team: Dieter Stahl, Vivien Wieg-
mann, Carina Böttcher, wechselnd weitere 

Ehrenamtliche oder Konfirmand:innen

Taizé
Montag, 4. Dezember 
bei Familie Jastremsky, 
August-Hinrich-Str. 20

Dienstag, 12. Dezember
bei Familie Giordano, 
Varreler Landstr. 98

Freitag, 22. Dezember 
bei Familie Dittmar, 
Varreler Landstr. 28

immer um 19 Uhr

Advents-Espresso

Konzert 
zur Lichterkirche

Am 16. Dezember um 18 Uhr beginnt das 
Konzert mit Olga Burmeister und 

Ela Jackisch



26

Im neuen Jahr begleitet uns 
die Jahreslosung „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe“.  
Gerade in diesen Zeiten, die 
von Herausforderungen und 
Unsicherheiten begleitet 
sind, wollen wir der Liebe 
Raum geben. An verschiede-
nen Punkten mit verschie-
denen Aktionen wollen wir 
in diesem Jahr die Jahres-
losung leben und erfahrbar 
machen in unserem Ent-
wicklungsraum: Lasst uns 
gemeinsam ein Jahr der 
Liebe zelebrieren!
Den Auftakt dazu macht ein ganz besonde-
rer Gottesdienst am Valentinstag mit Seg-

nung von Liebenden. Dieser 
findet am Mittwoch, dem 

14. Februar 2024 
um 19 Uhr 

in der Kirche in Varrel statt. 
Gestaltet wird er von den 
Pastorinnen Tabina Bre-
micker und Svenja Lange. 
Kommen Sie vorbei, lassen Sie 
sich segnen als Paar, oder auch 
alleine, und erleben Sie einen 
Gottesdienst voller Liebe und 
Zuspruch. Im Anschluss sind 
Sie eingeladen, bei einem 
Glas Sekt oder Wasser und 
Kerzenschein miteinander ins 

Gespräch zu kommen.
Svenja Lange

Gottesdienst am Valentinstag:
Ein Jahr der Liebe

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Mit dem Aschermittwoch, der diesmal auf 
den 14. Februar 2024 fällt, beginnt nicht 
nur die Fastenzeit, sondern auch eine Reise.

Ute Mahlstädt-Westermann, Ela Jackisch 
und Christoph Martsch-Grunau laden herz-
lich ein zu einer Andacht, um diese Reise 
mit Euch gemeinsam vorzubereiten.
Der Aschermittwoch markiert den Start 
von sieben Wochen des Innehaltens und 
der Reflexion bis Ostern.

Diese Zeit bietet uns die Gelegenheit, unser 
Leben bewusster wahrzunehmen.
Es ist eine Zeit, in der wir uns fragen 
können:
„Was ist mir wirklich wichtig? Auf was kann 
ich verzichten, und was fehlt mir in meinem 
Leben?

Was möchte ich bis Ostern meinem Leben 
hinzufügen?“
Unsere Andacht soll ein Raum sein, in dem 
wir solche Fragen gemeinsam angehen 
können. Wir feiern am 

14. Februar 2024 
um 19 Uhr 

in der St. Pankratius-Kirche in Stuhr.
Ute Mahlstädt-Westermann 

und Christoph Martsch-Grunau

Ein Weg beginnt 
Photo: adobe express

Andacht am Aschermittwoch: 
 Ein Weg beginnt
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Die schönsten Städte Frankreichs, wie die 
Papststadt Avignon (Sur le pont d‘Avignon, 
l‘on y danse….Die im Volkslied besungene 
Brücke Saint-Bénézet aus dem 12. Jh. ist 
Welterbe der UNESCO) und Lyon, die 
junge Metropole am Zusammenfluss von 
Saóne und Rhóne, bringe ich Ihnen auf 
dieser Reise ganz nah.

Unterschiedliche Uferlandschaften werden 
Sie begeistern: die Weinberge der Beau-
jolais und die romantischen Täler der 
Ardeche. Nach der wilden Schönheit der 
Camargue kommen Sie in Port St. Louis 
dem Mittelmeer ganz nah.

Gert Zittlosen

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Das 15. und 16. Jh. war die Zeit, als die 
Loire zum „Tal der Könige“ avancierte. 
Seine Schönheit und die guten Jagdmög-
lichkeiten zogen Herrscher und Adelige an 
und lösten einen Bauboom ungeheurigen 

Ausmaßes aus. 
Wie Diamanten schmücken rund 400 
Schlösser die Ufer der Loire und ihrer 
Nebenflüsse und entführen in die Epoche 
von König Franz I., Katharina von Medici 
und Diane von Portiers. 
Berühmt sind auch die prächtigen Gärten 
mit symmetrischen Pflanzbeeten und Blu-
menkompositionen. 
Daneben lockt das Tal - heute UNESCO-
Weltkulturerbe – mit grandiosen Kirchen 
und Museen.
Einige dieser sehenswerten Schlösser und 
Kirchen haben wir besucht.

Gert Zittlosen

GEZET–Filme zeigt: 
Im Tal der Loire

Am 9.Januar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Aquädukt Pont du Gard

Schloss Chambord

Flusskreuzfahrt auf der 
Saône und Rhône

Am 6.Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel
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Eindrücke vom Erntedankfest in Varrel
R Ü C K B L I C K

Kreispfarrer Bertram Althausen hat in 
diesem Jahr den Gottesdienst in der Guts-
scheune gestaltet. Der Posaunenchor Del-
menhorst und Stuhr hat wieder für die 
musikalische Begleitung gesorgt und „Cho-
rios“ haben ihren letzten Auftritt mit Kir-
sten Artal gehabt. Vielen Dank für alle, die 
zum Gelingen dieses schönen Vormittages 
beigetragen haben!
Die Grundschule Varrel war wenig später 
zu Gast in der Kirche. Sie haben von Paule, 
dem gärtnernden Maulwurf, gehört und 
sich gefragt: Wofür bin ich eigentlich dank-
bar? Die Antworten reichten von „für das 
leckere Kürbisbrot“ (das es am Ausgang 
gab), „für meinen kleinen Bruder“ und „für 
meine Freunde, auch wenn sie mal nerven“ 
bis „dafür, dass ich lebe“. 
Schön, dass ihr da wart!

Carina Böttcher

Der Erntedankaltar in der Varreler Kirche beim 
Besuch der Grundschule

Der für den Erntedankgottesdienst in der Stuhrer Kirche 
geschmückte Chorraum der Kirche. Das Brot wurde wieder von 
der Bäckerei Helmers gestiftet. Die Gaben sind in diesem Jahr der 

Delmenhorster Tafel  gespendet worden. 

Der diesjährige Erntedankschmuck 
in der Gutsscheune

Eindrücke vom Erntedankfest in Stuhr

oben: Im Turm-
raum warteten 
wieder leckere 
Brote auf die Teil-

nehmenden.
rechts:

Auch die Bank-
reihen waren 

geschmückt.
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Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 23. März 2024  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutsscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen ab 19.02.2024 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 

 

Flohmärkte

 

24. März 
15 – 17 Uhr 

Anmeldung 
bei M. Kercher 

 
 am 7. Januar 
von 10 -12 Uhr 

unter 04221 / 5845311 

 

Der Großteil der Ü60-Ausflügler ist mitt-
lerweile schon so lange dabei, dass sie Ü80 
sind. Daher hat sich die Gruppe darauf 
geeinigt, auf lange Ausflüge zu verzichten. 
Stattdessen treffen sich alle Interessierten 
am ersten Dienstag im Monat um 16h im 
Gemeindehaus, um spontan zu entschie-
den, wo der Nachmittag verbracht wird. Das 
traditionelle Essen von Kohl und Pinkel, 
Spargel und Matjes sowie die Weihnachts-
feier sollen ebenfalls beibehalten werden.
Die Kirchengemeinden danken Herrn 
Volker Brasche für die Organisation von 
über 120 Fahrten, Ausflügen und Besichti-
gungen!

Carina Böttcher

Ü-60 bleiben vor 
Ort

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

„Liebevoll trauern“ Eine persönliche Pod-
cast-Empfehlung für alle, die Abschied 
feiern. 
Das Jahr geht seinem Ende entgegen, die 
Tage sind kurz und die trüben Gedanken 
haben gute Chancen. Damit das Jammer-
tal nicht gar zu finster wird, empfehle ich, 
Birgit Pleus, einen Podcast, den ich ent-
deckt habe. Die Podcast-Inhalte sind viel-
seitig und einfühlsam gesprochen. Es ist für 
jeden etwas dabei.
Die Autorin Christine Kempkes ist Bestatte-
rin und Trauerbegleiterin und wendet sich 
an alle, die trauern – um einen Menschen, 
um eine Freundschaft, eine Liebe oder die 
alte Heimat.

Birgit Pleus

Liebevoll
trauern
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Unsere Kirchen
Bungerhof 

Emmaus-Kapelle
Stedinger Str. 244, 

27753 
Delmenhorst

Hasbergen 
St.-Laurentius Kirche

Hasberger Dorfstraße 70, 
27751 Delmenhorst

Stickgras
Lutherkirche

Hohensteiner Str. 26, 
27751 Delmenhorst

St.-Stephanus-Kapelle
Stickgraser Damm 136, 

27749 Delmenhorst

Stadtkirche/
Citykirche

Kirchplatz 20,
 27749 

Delmenhorst

Stuhr
St.-Pankratius-Kirche
Stuhrer Landstr. 142, 

28816
Stuhr

Varrel
St.-Petrus-Kirche

Varreler Landstr. 69-71, 
28816 
Stuhr

Deichhorst
Heilig-Geist-Kirche
Deichhorster Str. 5, 
27753 Delmenhorst

   Düsternort  Kirche „Zu den Zwölf Aposteln“ Breslauer Str. 84, 27755 Delmenhorst

Jugendkirche
St.-Paulus

Friesenstr. 36, 
27751 Delmenhorst

E N T W I C K L U N G S R A U M

Hasport
St.-Johannes-Kirche
Hasporter Allee 215,

 27755 
Delmenhorst
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Wie lässt sich im Advent die Zeit des 
Wartens bis Weihnachten am besten 
überbrücken? 
Natürlich mit einem Adventskalender! Als 
besondere Überraschung präsentiert die 
12-Apostel-Gemeinde in diesem Jahr einen 
digitalen Adventskalender. Dort erwarten 
Sie 24 besondere (Herz-) Botschaften, die 
Sie in dieser Zeit der Vorfreude und des 
Wartens begleiten sollen.
Der digitale Adventskalender bietet Ihnen 
täglich einen neuen Beitrag, gestaltet von 
unterschiedlichen Menschen und Grup-
pen aus der 12-Apostel-Gemeinde und den 
anderen Gemeinden aus dem Entwick-
lungsraum Delmenhorst-Varrel-Stuhr. 
Damit stellt der Kalender auch eine wun-
derbare Möglichkeit dar, die Vielfalt unse-
rer Gemeinden zu erleben.
Der digitale Adventskalender wird ab dem 
1. Dezember unter 
https://evdel.de/advent 
abrufbar sein. Oder nutzen Sie den beige-
fügten QR-Code. 

Schauen Sie regelmäßig vorbei, um keine 
der wertvollen Botschaften zu verpas-
sen, die Ihre Adventszeit auf besondere 
Weise bereichern werden und die Herzen 
weit macht für das, was an Weihnachten 
kommen wird! 

Svenja Lange

E N T W I C K L U N G S R A U M

Digitaler 
Advenskalender

Abschied von
St. Johannes

Am 1. April 1986 wurden aus der einen 
Kirchengemeinde Delmenhorst  sechs 
Kirchengemeinden. Eine davon ist 
die Kirchengemeinde St. Johannes in 
Delmenhorst. Der Bedarf nach kurzen 
Wegen und vor allem mehr Platz war damals 
groß. Inzwischen haben sich die Zeiten 
wieder geändert. Die Kirchengemeinden 
in Delmenhorst beginnen zu überlegen, ob 
sie wieder enger zusammengehen sollten, 
oder vielleicht sogar wieder eine Gemeinde 
werden könnten.
Die Überlegungen werden noch Zeit 
brauchen. Der Gemeindekirchenrat in St. 
Johannes hat allerdings schon beschlossen, 
dass die Kirche St. Johannes am 1. Advent, 
dem 3. Dezember, entwidmet wird. Mit 
dieser Entscheidung wird es möglich, dass 
die dann frei werdenden Räume an die 
Diakonie-Sozialstation vermietet werden 
können.
Die Sozialstation wird im Laufe des Jahres 
2024 dann das Gebäude für ihre Zwecke 
herrichten.
Das kirchliche Leben orientiert sich nun 
für die Menschen im Ortsteil Hasport 
Annenheide wieder verstärkt zur Kirche Zu 
den Zwölf Aposteln. Aber natürlich können 
auch alle anderen Kirchen (siehe Seite 30) 
aufgesucht 
werden.

Robert 
Vetter

St. Johannes Hasport
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Das adventliche Reiseziel lautet Mexiko!

Die mexikanische Küche ist eine aufre-
gende Mischung aus spanischen und 
mesoamerikanischen Einflüssen. Zu den 
mexikanischen Weihnachtsgerichten gehö-
ren deftige Speisen mit traditionellen Bei-
lagen.

Und weil am 16. Dezember in Mexiko offi-
ziell die Vorweihnachtszeit beginnt, liegt 
der Schwerpunkt dieser Kochlöffelreise auf 
Speisen, die dort traditionell ihren Platz 
haben.

Feier mit!

Wo und wann?
In der Jugendkirche St. Paulus Friesen-
straße 36 in Delmenhorst am 16. Dezem-
ber von 16 - 20 Uhr.
Einen Kostenbeitrag von 5 Euro für die 
Zutaten bitten wir zum Treffen mitzubrin-
gen.

Anmeldung hier:

Im November und Dezember ist Projekt-
phase: Alle Konfirmandinnen und Konfir-
manden in unserem Entwicklungsraum 
haben die Wahl zwischen mehr als 30 Pro-
jekten. Sie können zum Beispiel auf dem 
Friedhof in Delmenhorst eine insekten-
freundliche Mauer bauen, den Friedhof 
in Stuhr vom Laub befreien, Weihnachts-
karten für Alleinlebende gestalten, einen 
Bestatter besuchen, ein Krippenspiel ein-
üben oder Erste Hilfe lernen. 
In den Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 
helfen die Konfis traditionell bei den Senio-
renadventsfeiern mit, weisen mit Fackeln 
den Weg beim Laternenumzug und stehen 
am Heiligabend in der Gutsscheune auf der 
Bühne.

Konfizeit: Projektphase
E N T W I C K L U N G S R A U M

Pause beim Friedhofsputz

Das Kogo vom Reisebüro Kochlöffel

Reisebüro Kochlöffel - Mexiko
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Campingrundreise
E N T W I C K L U N G S R A U M

„Elche“ auf der Wiese

 Jetzt an die nächsten Sommerferien 
denken.
Ganz herzlich möchten wir Dich zu unserer 
großen Campingrundreise 2024 einladen.

Norwegen ist ein beeindruckendes Land 
und touristisch gut erschlossen. Das Ange-
bot für die Freizeitgestaltung ist groß. 
Es hat sein einzigartiges Flair bewahrt 
und jede Region überrascht mit anderen 
Besonderheiten. Der Sommer in Norwe-
gen ist eine wundervolle Reisezeit mit den 
längsten, hellsten und wärmsten Tagen. 
Nicht umsonst gehört das Land zu unseren 
beliebten Jugendreisezielen in Europa.

Natürlich steht bei dieser Reise das 
Campen im Vordergrund. Das Besondere 
an unseren Campingrundreisen ist das 
Unterwegsein, die familiäre Atmosphäre 

und das Entdecken 
v e r s c h i e d e n e r 
Länder.
Die Campingrund-
reise ist was für 
aktive Jugendliche, 
die Lust haben, 
etwas mit einer 
Gruppe zu erleben.

Das Wichtigste auf einen Blick:

– Reisezeitraum: 17.07 - 02.08.2024
– Alter: 14 – 18 Jahre
– Preis: Je nach Landkreis und Kirche ist 
    der Teilnahmepreis gestaffelt: 
    590 - 670 Euro (Näheres dazu im 
    Anmeldeflyer siehe QR-Code unten)
    Im Reisepreis sind Verpflegung, 
    Ausflüge, Nebenkosten etc. enthalten.
– Reisegebiet: Mehrere Stationen durch 
    Südnorwegen mit der Fjell- und 
    Fjordregion. An- und Rückreise über 
    Dänemark und Schweden

– Unterbringung: In Zelten der Ev. Jugend
    auf touristischen Zeltplätzen
– Fahrzeuge: Kleinbusse

– Info u. Anmeldung: 
    uwe.schwarting@ejo.de, 
    04407-8907

Du hast Lust mit-
zufahren? 

Dann melde dich 
schnell an!
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Am 3. September 1973 gründete sich, 

noch vor der Erhebung zur Kapellenge-
meinde und Grundsteinlegung zum Bau 
der Kirche, unser Kirchenchor unter Lei-
tung der chorerfahrenen Ingeborg Kewitz. 
50 Jahre später wurde mit großer Freude 
das 50-jährige Chorjubiläum mit einem 
Festhochamt in der Kirche und anschlie-
ßendem Empfang im Pfarrheim würdig 
gefeiert.

Mit Wehmut verabschiedeten sich der 
Chor und die Gemeinde von Frau Ruth 
Drefahl nach 37 Jahren Leitung des 
Chores.

Zum Hochamt konnten von Pater Sajive 

nicht nur die ehemaligen Priester von St. 
Paulus Pfarrer Middendorf, der seinerzeit 

die Gemeinde gründete und von 1973 bis 
1980 hier tätig war, und Pfarrer Schoma-

ker, der der Gemeinde von 1984 bis 2022 
vorstand, und Pastor Vetter von unse-
rer evangelischen Nachbargemeinde aus 
Stuhr begrüßt werden. Auch einige ehema-
lige Chormitglieder waren der Einladung 
gefolgt.

Im sehr feierlichen Festhochamt sang 
unser Chor unter Leitung von Ruth Drefahl 
in ökumenischer Gemeinschaft mit dem 
Kirchenchor der Kirchengemeinden Stuhr 
und Varrel unter Leitung von Kirsten 
Artal. Unter anderem war zum Gloria das 
Te Deum laudamus von W.A. Mozart für 
4-st. gem. Chor, Streicher und Orgel zu 
hören.

„Wir feiern, dass unser Kirchenchor 
nun seit 50 Jahren zum Lobe Gottes und 

zur großen Freude aller hier 
singt,“ sagte Pater Sajive, 
dankte den Chormitgliedern 
für ihren Einsatz und zitierte 
einige Verse eines brasiliani-
schen Liedes:

„Ich sing dir mein Lied, in 
ihm klingt mein Leben. Die 
Töne, den Klang hast du mir 
gegeben von Wachsen und 
Werden, von Himmel und 
Erde, du Quelle des Lebens, 
dir sing ich mein Lied.“

Der Chor sang auch das 
„Alta trinita beata“, das erste 

Stück, welches die nun aus ihrem Amt 
scheidende Chorleiterin Ruth Drefahl 

Der Einzug zum Festhochamt

R Ü C K B L I C K

Ein halbes 
Jahrhundert

Pater Sajive überreicht der scheidenden Chorleiterin 
Ruth Drefahl eines der Präsente zum Abschied 

Der Chor singt das Te Deum
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1986 mit dem Chor einstudiert hatte.
Danach folgte ihre Verabschiedung 

durch Pater Sajive und Frau Stahl vom 
Chorvorstand. Die derzeitigen und ehe-
maligen Chormitglieder überreichten ihr 
je eine Rose, der zu einem großen bunten 
Rosenstrauß des Dankes für Frau Drefahl 
anwuchs.

Im Anschluss an des Festhochamt waren 
die Gemeindeglieder zu einem Empfang ins 
Pfarrheim eingeladen. Zu Beginn der Dan-
kesrede von Frau Stahl vom Chorvorstand 

stellte sie die Frage, wie es sein kann, dass 
der Chor älter ist als die Gemeinde und 
lieferte gleich die Antwort mit: „Ein Chor 
lässt sich schneller gründen als eine ganze 
Gemeinde.“

Es waren zumeist junge zugezogene  
Familien aus Stuhr, Moordeich und Varrel, 
die unter Pfarrer Middendorf mit viel Ener-
gie und voller Elan die Gemeinde gründe-
ten. Die Mitgliederanzahl stieg rasant auf 
40. Es gab auch eine Zeit, da hatte der Chor 
80 Mitglieder.

Der heutige Chor zählt noch 21 aktive 
und 12 passive Mitglieder. Das ist für ein 
Werk wie das TE DEUM von Mozart, das 
im Hochamt zu hören war, etwas wenig. 
Deshalb sprach Frau Stahl im Namen aller 
dem evangelischen Kirchenchor unter Lei-
tung von Kirsten Artal einen herzlichen 
Dank aus für die tatkräftige Unterstützung.
Dann ließ sie die Historie des Chores noch 
einmal Revue passieren:

Es wurden viele Reisen unternommen, 
Konzerte gegeben, gemeinsame Auftritte 
mit anderen Chören organisiert. Es entstan-
den Kontakte nach Polen und Frankreich. 
Zwei Schallplatten wurden aufgenommen: 
„Laudate Dominum“ und „Schlesische 
Weihnacht“, sogar Radio Bremen war mal 
vor Ort, um einen Gottesdienst mit dem St. 
Paulus Chor zu übertragen.

1986 wechselte die Chorleitung von 
Ingeborg Kewitz auf Ruth Drefahl. Als 
Übergangslösung gedacht, wurden daraus 
37 abwechslungs- und erlebnisreiche 
Jahre. 

Zum Schluss bedankte sich Frau Stahl 
bei Frau Drefahl für ihre ständige Einsatz-
bereitschaft, für ihre bewundernswerte 
Geduld beim Einüben der Gesangsstücke. 
Mit guten Wünschen für die Zukunft über-
reichte Pater Sajive ein Präsent der Pfarr-
gemeinde an Frau Drehfahl. Natürlich 
ergriff auch Frau Drefahl kurz das Wort 
und sprach einige Dankesworte.

Zum Schluss richtete auch Pfarrer Mid-
dendorf einige kurze Grußworte an den Kir-
chenchor.

Nach dem offiziellen Teil wurde das Mit-
tagsbuffet eröffnet. Eine Diashow wurde 
gezeigt und auf Stellwänden konnte man 
sich nochmal in Ruhe über den Werdegang 
des Chores informieren.

Bei Kaffee und Kuchen und netten 
Gesprächen klang der Nachmittag aus. 
Ein großes Dankeschön für die Ausrich-
tung dieses tollen Jubiläums gebührt dem 
Chorvorstand - Christa Wessling, Wiltrud 
Sievers, Annette Wichert, Bel Bahadur 
Gurung - und außerdem noch Katja Rosnau 
und Renate Assling, die bei den vielseiti-
gen Vorbereitungen ganze Arbeit geleistet 
haben!

Gabriele Kühn und Maria Stahl

R Ü C K B L I C K

Pater Sajive, Maria Stahl und Ruth Drefahl
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Mitglieder des Kirchenchores, die ehe-
malige Leiterin des Chores, Ruth Drefahl, 
und Pater Sajive trafen sich zu einem Aus-
flug zum Erbhof in Thedinghausen. 

Das Schloss konnte leider nicht besich-
tigt werden, aber ein Chormitglied kannte 

sich aus und 
informierte 
über die 
G e s c h i c h t e 
des Erbhofes. 
Anschließend 
schwärmten 
alle zu einem 
Spaziergang 
rund um das 

Schloss und in 
den angrenzenden Baumpark aus. 

Nach einem Mittagessen ging es weiter 
zum Dom nach Bücken. Dort informierte 
eine Kirchenführerin über die Geschichte 
und die Besonderheiten dieser einzigarti-
gen Kirche. Nach einer „süßen Stärkung“ 
ging es zurück nach Hause. Was für ein 
gelungener Tag!  	         Maria Stahl

Im Oktober fand eine etwas kleinere 
Wallfahrt als geplant statt. Aufgrund der 
geringen Teilnehmerzahl konnte die Wall-
fahrt für das gesamte Dekanat nicht statt-
finden. So entstand die Idee, die Wallfahrt 
auf St. Paulus-Ebene als Wallfahrts-Aus-
flug zu organisieren. Die Strecke wurde 
auf die letzte Etappe gekürzt und mit 
Privatwagen und dem Boni-Bus durchge-
führt. Startpunkt für die Wallfahrer war 
die katholische Kirche St. Aloysius in Höl-
tinghausen. Dort begann der Pilgerweg mit 
einer Meditation zum diesjährigen Motto 
der Wallfahrt, der Jahreslosung der evan-
gelischen Kirche: „Du bist ein Gott, der 
mich sieht“. Von dort waren es noch etwa 

fünf Kilometer bis nach Bethen. Wie es 
der Zufall wollte, trafen die mit eigenen  
Wagen gefahrenen Wallfahrer mit den zu 
Fuß gehenden Wallfahrern zeitgleich in 
Bethen ein. Nach Kaffee und Kuchen im 
Haus Maria Rast wurde gemeinsam der 
feierliche Gottesdienst in der wunderschö-
nen Wallfahrtskapelle in Bethen gefeiert.

Marianne Gärtner-Frank 
und Maria Stahl

In diesem Jahr sollte die Familienmesse 
zu Erntedank draußen gefeiert werden, 
auf dem Milchhof der Familie Mahlstedt 
in Varrel. Pavillons waren über dem Altar 
und für die Musiker vor großen bunt 
geschmückten Strohballen aufgebaut.  
Vor und hinter dem Altar fanden sich die 
Erntedankgaben. Die kleinen Gäste saßen 
gemütlich und trocken auf Strohballen 
und konnten die Feier mit Perkussions- 
und Schlaginstrumenten nach Herzenslust 
unterstützen. Die Erwachsenen hatten es 
sich auf Bier-
bänken und 
mitgebrach-
ten Stühlen 
g e m ü t l i c h 
gemacht und 
erfreuten sich 
an der Kreativität des Vorbereitungsteams, 
welches die einzelnen Buchstaben des 
Wortes „DANKE“ mit verschiedenen 
Gemüsesorten in rechteckigen Kästen 
gelegt hatte. Nach der Messe wurde Fami-
lie Mahlstedt ein Präsentkorb als Danke-
schön überreicht.

Im Anschluss bestand noch Gelegenheit 
den Hof zu besichtigen und sich an den 
mitgebrachten Snacks und selbstgebacke-
nem Kuchen bei einem kleinen Plausch zu 
stärken. 

Die nächste Familienmesse findet am 
3. Dezember statt.  

Marianne Gärtner-Frank 

Erntedank

Beim Chorausflug
 Bild: Maria Stahl

Chorausflug
R Ü C K B L I C K / A U S B L I C K

Dekanatswallfahrt
Das kreative Danke
 Bild: Patricia Schulenberg
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03.12. - 10:30 Familienmesse und
	  danach Adventliche Runde
06.12. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft
	  Adventfeier
24.12. - 16:00 Uhr Krippenfeier 
			   für Kinder, 
               18:00 Uhr Christmette 
25.12. - 10:30 Uhr Festhochamt
26.12. - 10:30 Uhr Festhochamt
2024
02.01. - 15:30 Uhr Café Klönschnack
06.01.- Sternsinger-Aktion 2024 
	 „Gemeinsam für unsere Erde – 
	 in Amazonien und weltweit“
10.01. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft
	 Buchvorstellung
Jan/Feb – „Was ist los“ – Besuch der 

Kunsthalle 
06.02. - 15:30 Uhr Café Klönschnack
14.02. - 17:30 Uhr Frauengemeinschaft
	 Einführung Exerzitien im Alltag 
	 für die Fastenzeit, 
14.02 - 19:00 Uhr Hl. Messe am 
	 Aschermittwoch mit Aschekreuz

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:

Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
Erwachsenen / Boccia-Club

Monatlich:

1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Varreler Feld 7
28816 Stuhr

Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen

Termine



Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.
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Wenn de düstere Tied kummt, is dat good, wenn man wat to schnakn hett. 
De Ool vertellt sien Fründ, he ha sick een Wellensittich toleggt.

„Den hebb ick erst eene Week un man glöövt dat nich: De schnackt all plattdütsch!“
„ Wat vertellt de denn?“

„Ich hev em froogt; Wat rook eck jümmers, Zigarrn oder Piep? 
Un wat meenst, wat he richtig antwort hett?“ 

„Piep“

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Wi bruukt:
250g Honnig,  
80g Zucker, 80g Smolt,
2 EL Vanilljezucker,
1 Msp. Solt, 2 TL Zimt,
1 Msp. Piment,  
afreven Zitronenschelln, 1 Ei,
¼ Pund gemohlene Hoselnööt un  
60g lüttjet hackt Orangeat .

So ward dat mookt:
Toeerst den Honnig warm moken un no 

un no allens sinnig dorin oplösen un ünner-
heven. Op en grotet Brett 1 Pund Mehl mit 
1 TL Natron vermengen.

Allns tosomen mit de Honnigmassse to 
enen Deeg verarbeiden. Dorut  formt wi 1 
cm dicke Rullen un sniert lüttje Stücken in 
Kaspeerngrödde. Op Backpopier verdelen 
un 15 - 20 Min. bi 180 º backen.

För de Glasur:
2 Eikloor mit 2 TL Zitronensaft stief 

sloon, 1 EL Rum dorto un 200g Puderzuc-
ker ünnerheven.

Sünd de Ploostersteene ut‘n Backoven,

noch heet mit de Glasur bestrieken.
Dat gifft so‘n fienen Gleem.

Pflastersteine - Adventskekse

Verkloorn:
afreven Zitronenschelln - 
Zitronenabrieb;
Eikloor - Eiweiß; Gleem - Glanz; 
Kaspeerngrödde - Kirschengröße;  
Smolt - Schmalz; ¼ Pund - 125g; 
1 Pund - 500g

„Klock veer ward al düster,
de Wind weiht vun Oost.

De Luft rüükt al bannig no Snee.
Dat Johr geiht to End.

Un de Lechten verbrennt.
Man de Tiet stickt ok en Lecht an in di.“

Veel Vergnögen bi‘t Lesen, 
dat Backen un de Slickeree!  
Un denn man „Tschüß“,

seggt de Platt        Katt.

Annemarie Schumacher

Ploostersteene

Lütt beten op platt



Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 15.00 Uhr	 Schnickschnackrunde :  23.01 /  27.02   15 - 17 Uhr
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (in der Regel am 1. Mittwoch)
		  17.30 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10.00 Uhr	 Frauenvormittagskreis
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 30.11. / 11.01. / 08.02.

Laden Sie die App Churchpool auf Ihr Smartphone 
für Nachrichten aus Ihrer Gemeinde
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel

Mittwoch	 16.00 - 16.30 Uhr Chor „little voices“    (Leitung: Ela Jackisch)
		  16.30 - 17.30 Uhr Chor „strong voices“ (Leitung: Ela Jackisch)
		  19.30 Uhr	 Chorios, der Pop- und Gospelchor
		  20.00 Uhr	 Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch im Monat)
				    Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285

Donnerstag	 15.00 Uhr	 Frauenkreis (vierzehntäglich)
		  15.00 Uhr	 Bastelkreis (vierzehntäglich)
		  16.00 Uhr	 Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Dienstag im Monat)
				    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
Jeden 1. Dienstag im Monat von 10 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, 
Raum 205, Tel.: 0176-55522447

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
		  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Dezember

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Wir gratulieren zum Geburtstag
im  Januar

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Wir gratulieren zum Geburtstag
im  Februar

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Wir trauern mit 
den Angehörigen um 

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Information zu Geburtstagsbesuchen 
in der Kirchengemeinde Varrel: 

Es hat gute Tradition, dass Gemeindeglie-
der zu ihrem Geburtstag besucht werden. 
In Varrel werden alle Geburtstagskinder 
ab 80 Jahren von Ehrenamtlichen besucht. 
Diese Mitglieder des Besuchsdienstkreises 
bemühen sich, Ihnen an Ihrem Geburts-
tag zu gratulieren; manchmal findet ein 
Besuch auch in den Tagen danach statt. 
Wenn Sie nicht zu Hause sind, wartet im 
Briefkasten ein kleines Geschenk auf Sie. 
Außerdem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.
 Carina Böttcher
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75. Geburtstage 
im Dezember

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

75. Geburtstage
im Januar

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

75. Geburtstage
im Februar

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

Geburtstage ab 80 
im Dezember

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

Geburtstage ab 80 
im Januar

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

Geburtstage ab 80 
im Februar

Die perönlichen Daten 
nur in der Druckversion. 
Datenschutz

Familiennachrichten aus Stuhr
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Wir gratulieren zur Taufe

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Wir gratulieren zur Trauung

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

Wir trauern mit 
den Angehörigen um

Die perönlichen Daten nur in der Druck-
version. Datenschutz

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für 
die Spenden 

anlässlich der 
Amtshandlungen 

bedanken. Jede Spende hilft. 
R.Vetter

Information zu Geburtstagsbesuchen 
in der Kirchengemeinde Stuhr: 

In Stuhr wird allen Geburtstagskindern ab 
80, 85 usw. mit einem Brief zum Geburtstag 
gratuliert. Einen ehrenamtlichen Besuchs-
dienstkreis gibt es mangels Aktiven nicht 
mehr.
Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 
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N.N.

Gemeinsame Kirchenmusik

Kirchenälteste

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, 
Insa Penshorn, Thomas Rauterberg, 
Elke Scholz, Yvonne Schönbrunn, 
Dagmar Schulenberg, Dieter Stahl, 
Christoph Stein, Margrit Unger, 
Vivien Wiegmann, Finn Witte

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Detlef Cordsen, 
Johanna Luhmann, Angela Reibert,
Kerstin Schröder

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Di. und Mi.: 	 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

N.N.

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23, 

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Carina Böttcher, Pastorin
Geschäftsführende Pfarrerin
Telefon (04221) 2920364
eMail: 
pastorin.boettcher@posteo.de

Mit Fragen, Anregungen und Klagen 
können Sie sich auch gerne direkt an 

die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Syke:
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste
Birgit Bellmer, 
Brigitte Evers-Plate, 
Rita Huf, 
Lars Köhler, 
David Levin, 
Ute Mahlstädt-Westermann, 
Heike Müller,  
Thilo Thiemann.

Als beratender Ältester wirkt mit:
Oliver Matiszick

Bankverbindungen
Volksbank Syke:
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
1. stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

N.N.

Lars Köhler
2. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 69 996
LK.Koehler@web.de

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege  
• Ganzheitliches Gedächtnistraining

• Pflegeberatung
• Fußpflege

.... seit mehr als 55 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  PERGOLA-MARKISEN | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Tel.: 0421 58 22 56
Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

DER VOM FACHMANN

Rollläden & Energiesparen
Neben Abdunklung und Schutz vor Einbruch
bieten moderne Rollläden auch einen sehr
guten Wärmeschutz. Gerade jetzt ist das 
wichtig, um Energie und Geld zu sparen!

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


